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Sie glaubed gar nöd Frau Schaltegger wie

guet ich und min Maa mitenand uschömed!"

Einer verzellte im Wirtshaus die lustigen

Sprüche vom Bernhard, vom Ma
mit dem hölzigen Arm, dem besten
Boxer, von dem mit dem hölzigen
Bein, dem besten Läufer, von dem, dem

sie den Kopf abgeschlagen haben, der
jetzt einen hölzigen trage und nun in

der Regierig sei. Der andere sagt: «Das
alles isch nünt. Ich habe derigi Sprüch
dem Nebelspalter geschickt und der
hat sie obendrein noch honoriert !»

K.

Ein Redaktor tritt in einen Coiffeur-
laden. Beide Service sind von Kunden
besetzt. «Es geht etwas lange, bis diese
beiden Köpfe geschoren sind» meint
der Redaktor; worauf der Coiffeur sagt:

«Es geht manchmal auch lange, bis die
Zeitung fertig ist!» Darauf der
Zeitungsschreiber: «Aber dann ist etwas drin!»

G. K.

BERN-Besucher
treffen sich in der

Bellevue Palace-Bar
CAMPARI,

DxtA -feine C^ftitiflüi
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